
 
Grußwort von Landrat Frithjof Kühn anlässlich des Bezirksschützentages/ 75jährigen Bestehens des 
Bezirksverbandes Siebengebirge am 20. Mai 2007, 11.00 Uhr in Bad Honnef/ Selhof 
 
 
 
Es gilt das gesprochene Wort! 
 
 
Ich freue mich, dass ich Sie heute zum diesjährigen Bezirksschützentag des Bezirksverbandes 
Siebengebirge willkommen heißen darf. Zum 75jährigen Bestehen spreche ich allen Mitgliedern des 
Bezirksverbandes im Namen des Rhein-Sieg-Kreises aber auch persönlich herzliche Glückwünsche 
aus. 
 
Ein altes Sprichwort sagt „Wer viel schießt, ist noch kein Schütze. Wer viel spricht, ist noch kein 
Redner.“ Ich möchte diese Worte beherzigen und mit der Kürze meiner Rede ins Schwarze treffen.  
 
Der heutige Tag lenkt wieder einmal eindrucksvoll den Blick auf die Tradition und die lebendige 
Brauchtumspflege unserer Schützenbruderschaften und Vereine. Und er straft auch diejenigen 
Lügen, die das Schützenwesen von heute unzeitgemäß nennen. 
 
Denn genau das Gegenteil ist doch der Fall: Die Grundsätze und Gebote der Bruderschaften sind 
zeitlos. Schütze zu sein, bedeutet zu jeder Zeit, sich zu unserem freiheitlichen Staat zu bekennen und 
nach christlicher Überzeugung an unserer Gemeinschaft mitzuwirken. Was daran „aus der Mode 
gekommen“ sein soll, kann ich mir nicht erklären! 
 
Tradition zu erhalten und weiterzugeben ist Teil unserer Kultur. Traditionelles Brauchtum ist 
sinnstiftend und schenkt uns Kontinuität in unserem stets  hektischen  Alltag.  
 
Deshalb sind - gerade für die Jugend - Schützen Vorbild; sie sind Vorbild durch die Übernahme von 
Ehrenämtern in Vereinen, in kirchlichen und politischen Gremien und sie leben vor, wie man Kraft 
aus dem Glauben und der Liebe zur Heimat schöpfen kann. 
 
Es ist gut, dass wieder  junge Menschen, das Schützenwesen für sich entdecken. 
Die Schützenbruderschaften nehmen einen wichtigen Platz in unserer Gesellschaft ein. Sie 
beweisen, dass nicht nur Sportsgeist und gesellschaftliches Engagement hervorragend zusammen 
passen, sondern dass sich auch Traditionsbewusstsein und Brauchtumspflege sehr wohl mit den 
Neuerungen unserer Zeit vereinen lassen. 
 
Mein Gruß und Dank geht daher abschließend an alle Schützen, die mit Ihrem vielseitigen 
Engagement in vielen Bereichen einen besonderen Beitrag leisten zum gesellschaftlichen 
Miteinander und familiären Zusammenhalt. 
 
Ich gratuliere nochmals dem Bezirksverband Siebengebirge mit allen seinen Mitgliedern zum 
75jährigen Bestehen, wünsche Ihnen für die gleich beginnenden Schießwettbewerbe eine glückliche 
Hand sowie für die Zukunft alles Gute! 
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